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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

am 23. Mai findet die offizielle Eröffnung des neu gestalteten Museum Solnhofen – Bürgermeister-Müller-
Museum statt. Der Staatsminister für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst, Herr Dr. Ludwig Spaenle, 
hat sein Kommen zugesagt. 

Herr Dr. Martin Röper hat ein neues Ausstellungskonzept, weg von einer normalen Fossilienschau hin zu einem 
sogenannten Paläozoo, erarbeitet und umgesetzt Dort findet man nun die Fossilien in ihrem Lebensraum vor 
150 Millionen Jahren ausgestellt.  

Gefördert wird dieses große Projekt hauptsächlich durch die EU innerhalb der Leader Region Monheimer Alb, 
durch die Sparkassenstiftung Bayern und Weißenburg, dem Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen und dem 
Förderverein Bürgermeister-Müller-Museum sowie vielen Spenden aus Industrie, Wirtschaft, Banken und 
Privatpersonen.  

Zu einer außergewöhnlichen Präsentation tragen auch die Ergebnisse eines Elektronenscans des 6. und 9. 
Urvogels (siehe Bild oben) in Grenoble bei. Dieses Projekt wurde zu 100% durch die Europäische Union 
finanziert. 

Im Erdgeschoss werden Flora und Fauna der erdgeschichtlichen Zeit des Jura, als die Region um Solnhofen 
eine wunderschöne Lagunenlandschaft war, wieder zum Leben erweckt. Die ganze bunte Welt der Fossilien 
können die Besucher dann hautnah erleben.  

Für die Solnhofener Bevölkerung werden eigene Führungstage angeboten, die rechtzeitig bekanntgegeben 
werden.  
 

Beachten Sie bitte auch unsere Internetseite http://www.solnhofen.de  
mit allen wichtigen Informationen und aktuellen Ereignissen  
 

Ihr 

      
Manfred Schneider  

(Erster Bürgermeister) 
 

 

Ausgabe 24 

April 2014 

Bitte berücksichtigen Sie 
die Firmen in Solnhofen 
bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 
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Trinkwasseranalyse – Trinkwasserverordnung ist erfüllt! 

 

 Messwert 

Härtebereich   3    (hart)   
Gesamthärte 19,2° dH   (dH = deutscher Härtegrad) 

Weitere Infos siehe www.solnhofen.de:  Einrichtungen – Versorgung und Entsorgung - Wasserversorgung  
 

 

Totalsperrung der Altmühlbrücke von Ende April bis Ende Mai 

Die Altmühlbrücke in Solnhofen ist vom 28. 
April  - 23. Mai 2014 laut Auskunft durch das 
staatliche Bauamt wegen Sanierungsarbeiten 
gesperrt. 

Die offizielle Umleitung führt über die 
Dietfurter Kreuzung. Ortskundige können über 
Niederpappenheim und Langenaltheim auf die 
jeweils andere Ortsseite gelangen. 

Fußgänger / Radfahrer können aber weiterhin 
den Gehweg der Brücke nutzen, um auf die 
jeweils andere Ortsseite zu gelangen.  

Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern für Ihre Nachsicht bei den sicherlich 
zu erwartenden Unannehmlichkeiten. 

Die Ausnahmegenehmigungen zum Befahren des 
Radweges für Lieferverkehr über Eßlingen, die 

bereits im letzten Jahr ausgestellt wurden, werden von der Gemeindeverwaltung erneuert und den 
betreffenden Firmen zugesandt. 

Für den Lieferverkehr, der über den Talweg erfolgen muss, wird die Tonnagebeschränkung von 7,5t für die 
Zeit der Brückensanierung aufgehoben. 

In genanntem Zeitraum wird der Bahnübergang wegen Sanierung voraussichtlich vom 3.-5. Mai 2014 komplett 
gesperrt. Fußgänger können die Unterführung nutzen.  

Im Rahmen dieser Baumaßnahme wird auch die Deckenschicht der Benediktstraße und Amselleite bis hin zu 
Staatstraße 2230 saniert. Für die Gemeinde entstehen dabei keine Kosten. 

Alle Anwohner werden rechtzeitig per Brief durch die Gemeindeverwaltung informiert. Die Sperrung dieser 
Straßenabschnitte wird ca. 3 Tage andauern. 
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Ergebnisse Kommunalwahlen 2014 in Solnhofen 

 
Sehr geehrte Mitbürger/innen und Mitbürger aus Solnhofen, Eßlingen und Hochholz. 

Wie bekannt wird es für die Gemeinderatswahlen am 16.03.2014  zu einer rechtlichen Überprüfung durch die 
Rechtsaufsichtsbehörde kommen. 

Die Bekanntmachung über das Ergebnis der Wahl des Gemeinderates, die Anlage der gewählten Mitglieder 
und deren Listennachfolger ist in den gemeindlichen Aushangkästen ersichtlich und wahlrechtlich zwingend 
erforderlich, bevor die Rechtsaufsicht tätig werden kann. 

Die Rechtsaufsichtsbehörde prüft dann die Gültigkeit der Wahl und wird nach Abschluss der Prüfung einen 
Bescheid erlassen, der die weitere rechtliche Verfahrensweise vorgibt. 
Bis zum Erlass dieses Bescheides und dessen Bestandskräftigkeit (=> 1 Monat nach Eingang des Bescheides 
bei der Gemeinde Solnhofen ) sind die am 16.03.2014 gewählten Personen aus dem Ergebnis aus der Urnen- 
und Briefwahl ab 01.05.2014 als Mitglieder des Gemeinderates Solnhofen im Amt. Die Amtsdauer dieses 
Gemeinderates ist abhängig von der o. g. Bestandskräftigkeit. 

Nach endgültiger Bestandskräftigkeit verlieren diese zurzeit gewählten Mitglieder dann wieder den Status 
eines Gemeinderatsmitgliedes und die Rechtsaufsichtsbehörde setzt unverzüglich einen neuen Termin für 
eine Nach- oder Neuwahl an.  

Bei einer Nachwahl, z. B. der Briefwahl, wäre für ca. 4-5 Wochen kein Gemeinderat im Amt. Bei einer 
kompletten Neuwahl wird der gesamte Ablauf einer Wahl, mit neuen Wahlvorschlägen und sämtlichen 
einzuhaltenden Fristen durchgeführt, was bedeuten würde, dass für ca. 4-5 Monate kein Gemeinderat im 
Amt wäre. 

Die Gemeindeverwaltung bedauert diesen Umstand und die damit verbundenen Probleme. Die rechtliche Lage 
lässt aber keine andere Vorgehensweise zu. Wir bitten alle Wählerinnen und Wähler um Verständnis. 

Bis zum Druck und Verteilung dieser Gemeindezeitung kann es durchaus wieder neue Erkenntnisse geben, 
Bitte beachten Sie die Aushänge. 

Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler, 

als wiedergewählter Bürgermeister für die nächsten sechs Jahre, möchte ich mich auf diesem Wege bei 

Ihnen allen für Ihr Vertrauen recht herzlich bedanken.  

Es stehen wieder große Aufgaben an, die es mit dem Gemeinderat und auch mit Ihnen gemeinsam zu 
bewältigen gilt. Wir werden dabei kritisch über die finanzielle Machbarkeit von Projekten entscheiden und 
dabei den Willen unserer Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten berücksichtigen. 

Gerade beim Bau der neuen Kläranlage, deren Kosten nach Gesetz zu 100% auf die Einwohner der Gemeinde 
umzulegen sind, werden wir einen Kompromiss finden müssen, der sowohl die finanzielle Lage der Kommune als 
auch die Belastung der Mitbürgerinnen und Mitbürger berücksichtigt. 
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Informationen / Bekanntmachungen für die Bevölkerung 

� Die Verbrennung von Gartenabfällen auf dem eigenen Grundstück außerhalb der offiziellen 
Verbrennungszeiten muss in Zukunft bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden. Dies gilt auch für 
die Verbrennung der Gartenabfälle außerhalb von Grundstücken. 

Bei der Gemeindeverwaltung liegt ein offizielles Formular der Integrierten Rettungsleitstelle in 
Schwabach aus, welches durch die Mitarbeiterin der Kommune mit den Verbrennungsinformationen 
(Datum, genauer Ort, Zeitraum) auszufüllen ist. Die Weiterleitung erfolgt dann durch die Gemeinde 

� Bei der Verwaltung wird immer wieder angefragt, ob in Solnhofen freie Mietwohnungen zur Verfügung 
stehen. Wir bitten deshalb alle Vermieter um Nachricht, falls Wohnungen zur Vermietung frei sind. 

� Die Verwaltung und der Bauhof bitten die Bevölkerung, bereitgestellte Mülltonnen im Ortsbereich nicht 
für die Hausmüllentsorgung zu verwenden!!!  

� Eine Bitte an die Hundebesitzer: Bitte benützen Sie für die Notdurft Ihrer Lieblinge die 
bereitgestellten Abfalltonnen. Für alle, die diesem Aufruf schon lange Folge leisten, ein ganz herzliches 
Dankeschön. 

� Gartenabfälle können ab 1. April bis 31. Oktober wieder am Mittwoch von 17.00 – 18.00 am Bauhof, 
während der Öffnungszeiten des Wertstoffhofes, abgegeben werden. 

� Der Verein Solnhofen hilft e.V. hat, wie schon in den vorigen Jahren, je 200 Euro an die Grundschule und 
die Kindertagesstätte in Solnhofen gespendet. 
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 Holzwurm-Herrmann 

Eichstätter Strasse 8 

91807 
 
Solnhofen 

Tel: 01747885184 

E-Mail: holzwurmherrmann@web.de  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Solnhofen, Eßlingen und Hochholz. Da ich nun schon seit 8 Jahren 

in Solnhofen lebe und hier verheiratet bin, habe ich mich dazu entschlossen mich hier beruflich 

niederzulassen. Ich möchte mich auf diesem Weg bei Ihnen vorstellen. Ich bin gelernter Schreiner mit fast 

40 Jahren Berufserfahrung und bin seit 1986 Tischler- und Schreinermeister. Hier einige Punkte meines 

Vorhabens erläutern: Fensterservice, Möbelbau und Service, Baustellenhilfe, Holztreppenbau    

          MfG Bernhard Herrmann 
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Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen bei den FF Solnhofen und Eßlingen/Hochholz 
 

Die Berichte des Vorstandes, Ehrungen für treue Mitglieder und Neuwahlen haben die 
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Vereine Solnhofen und Eßlingen/Hochholz geprägt. Vorsitzender 
Manfred Schneider konnte hierzu über 50 Mitglieder in der Gaststätte Hefele begrüßen. 
 
Klaus Bokelmann, Tobias Hitschfel und Dominik Schmidt wurden jeweils für zehn Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst mit einer Urkunde und einem Geschenk ausgezeichnet. In Vertretung des Kreisbrandrats Werner 
Kastner und des Kreisbrandinspektors Norbert Becker übernahm Kreisbrandmeister Otto Schober (im Bild 
rechts) die Ehrung für Gerhard Göllinger (Bildmitte), der 25 Jahre aktiv in der Feuerwehr Solnhofen tätig 
ist. Für 60 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurden Karl Betz und Friedrich Eger, für 25 Jahre Werner 
Beyer, für 20 Jahre Guido Schwegler, Heiko Stauffer und für zehn Jahre Sebastian Mack ebenfalls mit 
Urkunden und Geschenken geehrt. 
 
Die Versammlung musste den Vorstand für die nächsten sechs Jahre wählen. Per Satzung ist der 1. Vorsit-
zende immer der amtierende Bürgermeister. Die Mitglieder des Solnhofener Vereins bestimmten Rudi Betz 
zum zweiten Vorsitzenden, Richard Schmidt zum Kassier (Herbert Koch verzichtete nach 28 Jahre 
Kassenarbeit auf eine weitere Kandidatur), Michael Mews zum Schriftführer und Fabian Schröter zu seinem 
Stellvertreter. Vertrauensmann Aktive wurde Norbert Mittermeier und Vertrauensmann Passive Fritz 
Göllinger. Als Revisoren wurden Klaus Satzinger und Reinhard Ulbrich gewählt. 
 
Im Eßlinger/Hochholzer Verein wurden gewählt: 2. 
Vorstand Karl Hölzl, Kassier Friedrich Glöckel 
(Bernd Lotter verzichtete nach 14 Jahren auf eine 
weitere Kandidatur), Schriftführer Gerhard 
Veitengruber, stellvertretender Schriftführer 
Uwe Grimm, Vertrauensmann Aktive Martin 
Händler, Vertrauensmann Passive Manfred Betz, 
Revisoren Bernd Lotter und Roland Pöverlein. 
 
Auch der 1. und der 2. Kommandant der Feuerwehr 
Solnhofen stand zur Wahl. Dabei wurden Rene 
Platz als 1. Kommandant (im Bild rechts) und 
Jürgen Jeworrek als 2. Kommandant (im Bild links) 
für weitere sechs Jahre im Amt bestätigt. 
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Großzügige Unterstützung durch den Förderverein Bürgermeister-Müller-Museum 
 

Die Freunde und Förderer des Bürgermeister-
Müller-Museums Solnhofen blickten bei ihrer 
Jahreshauptversammlung auf ein erfolgreiches 
Jahr 2013 zurück. Da der Verein mehr Einnahmen 
erzielen konnte als geplant, beschlossen die 
Mitglieder, die Gemeinde bei der Umgestaltung 
des Museums mit nunmehr 25.000 Euro zu 
unterstützen. 

Nicht nur die gestiegene Mitgliederzahl und die 
größere Spendenbereitschaft trugen zu der 
positiven Bilanz bei, sondern auch die vom Verein 
organisierten Veranstaltungen waren im 
vergangenen Jahr sehr erfolgreich. Entsprechend 
freute sich der 1. Vorsitzende, Thomas Herrscher, 

dass der Verein seine Unterstützung an die Gemeinde um 5.000 Euro aufstocken und er Bürgermeister 
Manfred Schneider einen Scheck in Höhe von 25.000 Euro übergeben konnte.  
Einen wesentlichen Anteil am finanziellen Erfolg des Vereins haben natürlich die Mitglieder, die während der 
Veranstaltungen durch den Verein viele ehrenamtliche Stunden leisten.  

Thomas Herrscher sieht als einen Höhepunkt des letzten 
Jahres die besiegelte Partnerschaft mit dem geologi-
schen Museum in Castell'Arquato in der Emilia Romagna. 
Im September letzten Jahres unterzeichneten sowohl 
die beiden Bürgermeister Manfred Schneider aus 
Solnhofen und Ivanno Rocchetta aus Castell'Arquato 
sowie Museumsleiter Dr. Martin Röper und sein 
italienischer Kollege Dr. Carlo Francou eine ent-
sprechende Urkunde (siehe Bild rechts). Mit der 
Partnerschaft soll die gemeinsame wissenschaftliche 
Arbeit beider Museen noch stärker ausgebaut werden. 
Ziel ist es, die paläontologischen Schätze in beiden 
Gebieten aufzuwerten und die gegenseitige Verständi-
gung zu fördern. Um dies umzusetzen, sind bereits weitere gegenseitige Besuche geplant.  

Weitere Informationen zum Museum, zum Verein und den geplanten Veranstaltungen finden Sie auf der 
Internetseite www.urvogelfreunde.de.  
 

Breitband – Kabel Deutschland informiert 
 

Die Aufrüstung des TV-Kabelnetzes Solnhofen verzögert sich. 

Im  Frühsommer 2013 hat uns Kabel Deutschland darüber informiert, 
dass eine Aufrüstung der  TV-Kabelnetze in Solnhofen für Breitband-
Internet geplant ist.  Dabei wurde von einer Übertragungsrate von 50 
bis 100 Mbit/s gesprochen. Kabel Deutschland hat uns nun mitgeteilt, 
dass die für das erste Quartal 2014 geplante Aufrüstung der TV-
Kabelnetze nicht stattfindet, weil die erforderliche Zuleitung nicht so 

realisiert werden kann wie ursprünglich vorgesehen. Kabel Deutschland bemüht sich derzeit um eine andere 
Lösung, damit unserer Gemeinde schnelles Breitband-Internet über das TV-Kabelnetz zur Verfügung gestellt 
werden kann. Leider ist dies für die Ortsteile Solnhofener Bruch, Eßlingen und Hochholz aufgrund 
technischer Gegebenheiten nicht möglich. 
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SAT.1 Bayern sendete aus Solnhofen 
 

SAT.1 BAYERN sendete am 17. Februar das Wetter aus Solnhofen 
mit der SAT.1 BAYERN Wetter-Expertin Corinna Theil (Bild links).  

Als Überraschung überreichte ihr Kollege ein Tablet von Acer an 
den Gewinner, Christoph Hefele aus Solnhofen (Bild unten). 

Jeden Abend um 17:30 Uhr bringt SAT.1 BAYERN ein Stück Heimat 
in die bayerischen Wohnzimmer, heimatverbunden und offen für 
alle Themen, die für Bayern wichtig sind.  
Die SAT.1 BAYERN Moderatoren Sabine Arndt, Ralf Exel und Eva 
Grünbauer überzeugen als echte Bayern und gestandene 
Journalisten durch Charme, Kompetenz und Persönlichkeit, jeder 
auf seine eigene, unverkennbare Art. 
 
Das Regional-Magazin SAT.1 BAYERN ist von Montag bis Freitag in 

der Zeit zwischen 17:30 und 18:00 Uhr Marktführer. Das bayerische Regionalprogramm in SAT.1 liegt weit 
vor allen anderen Sendungen, die zur gleichen 
Zeit in Bayern ausgestrahlt werden. SAT.1 
BAYERN ist damit die am meisten gesehene 
Informationssendung in Bayern am Vorabend. 
 
SAT.1 BAYERN ist das Regional-Magazin für 
Bayern in SAT.1 – Montag bis Freitag um 
17:30 Uhr und am Samstag um 17:00 Uhr. 
SAT.1 

BAYERN ist überall via Kabel und Digital-Sat 
zu empfangen.   

 

 

 

 

Mitteilung der Deutschen Rentenversicherung vom 6. Februar 2014 

Im Koalitionsvertrag hat sich die Bundesregierung auf Leistungsverbesserungen in der gesetzlichen 
Rentenversicherung verständigt und einen Gesetzentwurf auf den Weg gebracht. Die Regionalträger der 
Deutschen Rentenversicherung in Bayern bitten um Verständnis, dass derzeit keine konkreten Auskünfte 
über die Auswirkungen für die Betroffenen gegeben werden können. Hier muss das Gesetzgebungsverfahren 
abgewartet werden. In diesem Zusammenhang weisen die Regionalträger ausdrücklich darauf hin, dass für 
die sogenannte „Mütterrente“ kein Antrag erforderlich ist und es sich bei den im Umlauf befindlichen 
Antragsformularen nicht um Formulare der Deutschen Rentenversicherung handelt. Die Neuberechnung 
erfolgt für Rentnerinnen und Rentner, die am 30. Juni 2014 eine Rente erhalten, automatisch. Auch bei einem 
Rentenbeginn ab 1. Juli 2014 ist kein vorsorglicher Antrag erforderlich. 

Die Deutsche Rentenversicherung hat Fragen und Antworten zum RV-Leistungsverbesserungsgesetz 
zusammengestellt. Wichtig: Im Verlauf des Gesetzgebungsverfahrens können sich noch Änderungen an den 
vorgeschlagenen Regelungen ergeben!  

Ein Fragen- und Antworten Katalog steht unter www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de zur 
Verfügung. 
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Solnhofer Bruch 1, 91807 Solnhofen 

        Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 h / Sa. 9 - 13 h                                                   E-Mail: info@ssg-solnhofen.de 

        Tel.: 09145 601-443 / Fax: 09145 601-439       Internet: www.solnhofen-natursteine.com 
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N-Ergie fördert Engagement für den Klimaschutz – CO2-Minderungsprogramm 
 

Mitteilung der N-ERGIE. Ab dem 1. Januar 2014 unterstützt die N-ERGIE Aktiengesellschaft mit ihrem 
CO2-Minderungsprogramm wieder Kunden in Nürnberg und in der Region, die aktiv zum Klimaschutz 
beitragen. Den Fördertopf für 2014 füllte sie mit 800.000 Euro. „Allein im vergangenen Jahr förderte das 
Programm insgesamt 2.530 Maßnahmen, die eine Verminderung des Kohlendioxidausstoßes um rund 7.000 
Tonnen auslösten.“ Auch 2014 dürfte der am stärksten nachgefragte Förderposten der „Stromeffiziente 
Haushalt“ sein. Kunden, die ihren alten Kühl- oder Gefrierschrank, die alte Wasch- oder 
Geschirrspülmaschine gegen hocheffiziente Haushaltsgeräte austauschen, erhalten einen Zuschuss in Höhe 
von 30 Euro. 

N-ERGIE bietet ausführliche Beratungsgespräche, die auf der Basis der individuellen Energie- und 
Planungsdaten geführt werden. Die Kosten für diese Intensivberatung „Spezial“ in Höhe von bis zu 59 Euro 
übernimmt das CO2-Minderungsprogramm auf Antrag und solange die Fördermittel ausreichen. 
Sanierungsmaßnahmen und Heizungsumstellung Maßnahmen zur Verbesserung der Gebäudedämmung bei 
Einfamilienhäusern fördert das CO2- Minderungsprogramm mit bis zu 1.000 Euro. Für mehrgeschossige 
Wohngebäude gibt es bis zu 5.200 Euro. Gemeinnützige Einrichtungen, die ihre Gebäude dämmen, erhalten 
2.000 Euro. Entscheiden sich N-ERGIE Kunden bei der Sanierung dafür, eine zentrale Lüftungsanlage mit 
Wärmerückgewinnung einzubauen, können sie mit einem Sonderbonus in Höhe von 500 Euro rechnen. Bis zu 
800 Euro erhalten N-ERGIE Kunden, die von Öl, Kohle, Koks oder Elektrospeicherheizungen auf 
umweltschonende Erdgasbrennwerttechnik umstellen.  

Weiterhin unterstützt das Programm den Einbau einer elektrischen Wärmepumpe zur Raumheizung in 
Neubauten oder die Heizungsumstellung von Kohle, Koks oder Öl auf Wärmepumpe in bestehenden Gebäuden. 
In Abhängigkeit von der erreichten Leistungszahl überweist die N-ERGIE bis zu 800 Euro. Wer sich für eine 
Erdgas-Wärmepumpe entscheidet, erhält bis zu 1.200 Euro. 

Alle weiteren Informationen sind in der Broschüre zu finden, die ab Anfang 2014 im N-ERGIE Centrum 
bereit liegt: in der Südlichen Fürther Straße 14 (Nähe Plärrer) in Nürnberg. Die Broschüre sowie die Anträge 
können dann auch von der Internetseite heruntergeladen werden: http://www.n-ergie.de/co2. 
 

Neuer Personalausweis – neue telefonische Sperrnotrufnummer 

Neue telefonische Sperrnotrufnummer der Online-Ausweisfunktion seit dem 1. Januar 2014. 
Für die telefonische Sperrung der Online-Ausweisfunktion des neuen Personalausweises nach Verlust oder 
Diebstahl steht seit dem 1. Januar 2014 die Rufnummer 116 116 zur Verfügung. Von Deutschland aus kann die 
neue Sperrhotline aus dem Festnetz sowie aus allen Mobilfunknetzen kostenfrei genutzt werden. Aus dem 
Ausland ist die Sperrhotline mit der deutschen Ländervorwahl, also  über +49 116 116 gebührenpflichtig zu 
erreichen. Zur zusätzlichen Sicherheit ist der Sperr-Notruf auch über +49 (0)30 40 50 40 50 erreichbar. 
 

Info von der Seniorentagesstätte in Mörnsheim 
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Die 6 im Drei-Ländereck 

Termine in der Gemeinde Solnhofen (April - Juni) 

 

21.04. 15.00 Verabschiedung Pfarrer Gläser mit Gottesdienst Ev. Kirche – St. Veit 
30.04. 18.00 Aufstellung Maibaum Festplatz 
02.05.+03.05. 20.00 Theater Sola Bühne Solnhofen – Diese Kunstbanausen Sola Halle 
04.05. 10.00 Bürgermeisterstammtisch 13. Apostel 
04.05. 14.00 Solnhofen wandert Treffpunkt Rathaus 
23.05. 17.00 Eröffnung Museum für geladene Gäste Museum 
24.05. 10.00 Frühlingsfest KiTa KiTa 
11.06. 18.30 Kultur im Mühlenwirt Aktivmühle 
18.06. 18.30 Kultur im Mühlenwirt Aktivmühle 
20.06.-23.06.  Kirchweih  Festplatz 
24.06. 20.00 Beerdigung Kirchweihsau Altmühlbrücke 
25.06. 18.30 Kultur im Mühlenwirt Aktivmühle 
28.06. 09.00 Erlebnistag Fossilien Museum 

 
 
 

Termine der Nachbargemeinden - die Steinreichen 5 und die 6 im 3-Ländereck (April - Juni) 
18.05. 11.00 ProGeMo Jakobimarkt - Innenstadt Monheim 
26.04. 19.30 Kneipenfestival Treuchtlingen 
14.06. 18.30 Burg Open Air Treuchtlingen 
10.05. 19.30 Frühlingsfest mit Musik Langenaltheim 
17.05.-18.05.  Altmühltaler Lammauftrieb Mörnsheim 
21.06.+22.06.  Bayerische Meisterschaft im Bogenschießen Rögling 
 
 
 

 
        
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

Bitte nehmen sie auch an den Vereinsveranstaltungen (siehe auch Veranstaltungskalender) teil. Sie fördern 
damit das Vereinsleben und tragen zum Fortbestand unserer Vereine bei. 


